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Ehem. Kirche des Villinger Kapuzinerklosters

http://www.restaurierung-bw.de/objekt/id/129834234816/

ID: 129834234816 Datum: 07.01.2021 Datenbestand: Bauforschung und Restaurierung

Objektdaten

Lage des Wohnplatzes
Straße: Niedere Straße

Hausnummer: 88

Postleitzahl: 78050

Stadt-Teilort: Villingen

Regierungsbezirk: Freiburg

Kreis: Schwarzwald-Baar-Kreis (Landkreis)

Gemeinde: Villingen-Schwenningen

Wohnplatz: Villingen

Wohnplatzschlüssel: 8326074020

Flurstücknummer: keine

Historischer Straßenname: keiner

Historische Gebäudenummer: keine

Fotos

keine

Objektbeziehungen

keine

Umbauzuordnung

keine

Bauphasen

Kurzbeschreibung der Bau-/Objektgeschichte bzw. Baugestaltungs- und Restaurierungsphasen:

Das Gebäude geht mit seinen Umfassungsmauern auf die 1664 erbaute Kirche des ehem. Kapuzinerklosters
am Niederen Tor zurück, deren Grundsteinlegung in das Jahr 1655 datiert. Das Kloster wurde 1806
aufgehoben und diente seit 1814 als Militärhospital. 1820 wurden die Klostergebäude abgebrochen, während
man die Kirche zu einer Brauerei mit Gaststätte umbaute. 1907 erfolgte der Einbau von Wohnungen, die mit
der Ausschmückung des Fassadengiebels mit Voluten einherging.
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1. Bauphase:
(1655 - 1664)

Ehemalige Kirche des Villinger Kapuzinerklosters. Nach der
Klostergründung 1655 bis 1664 errichtet. (a)

Betroffene Gebäudeteile: keine

Lagedetail: • Klosteranlage
• allgemein

Bauwerkstyp: • Sakralbauten
• Kloster, allgemein

• Klosterkirche

2. Bauphase:
(1806)

Aufhebung des Kloster (a)

Betroffene Gebäudeteile: keine

3. Bauphase:
(1820)

Umbau des giebelständigen Massivbaus mit Satteldach zur
Brauereigaststätte (a)

Betroffene Gebäudeteile: keine

4. Bauphase:
(1907)

Umbau des Volutengiebel zur Niederen Straße zu einem
dreigeschossigen Wohnhaus (a)

Betroffene Gebäudeteile: keine

Besitzer:in

keine Angaben

Zugeordnete Dokumentationen

• Befunduntersuchung

• Restauratorische Untersuchung Fassungsphasen

• Literaturnachweise

Beschreibung

Umgebung, Lage: Das Gebäude liegt in der Villinger Stadtmitte, in Ecklage zur
Kapuzinergasse und Niederen Straße. Sein Ostgiebel ist zur Niederen
Straße ausgerichtet.

Lagedetail: • Siedlung
• Stadt

Bauwerkstyp: • Wohnbauten
• Wohn- und Geschäftshaus

Baukörper/Objektform
(Kurzbeschreibung):

Zweigeschossiger Satteldachbau; Erdgeschoss durch große
flachbogenförmige Öffnungen gegliedert, während das Obergeschoss
hohe Rundbogenfenster besitzt, die sich an der Traufseite mit
Rundfenstern abwechseln. Die östliche Giebelseite wird durch Voluten
abgeschlossen.
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Innerer Aufbau/Grundriss/
Zonierung:

keine Angaben

Vorgefundener Zustand (z.B.
Schäden, Vorzustand):

keine Angaben

Bestand/Ausstattung: keine Angaben

Konstruktionen

Konstruktionsdetail: • Dachform
• Satteldach

• Gestaltungselemente
• Volutengiebel

Konstruktion/Material: keine Angaben


